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Der Antrag befindet sich auf der Seite 3.1  
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A n t r a g  N r . : 0 1 1 6 / 2 0 2 0 / AN   

Abbildung des Antrages: 

 

Heidelberg, 29.10.2020 

Tagesordnungspunkt Gemeinderat – Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer*innen im 
Pfaffengrund 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die nächste Sitzung des Gemeinderates stellen die Unterzeichner gemäß § 18 Absatz 3 der 
Geschäftsordnung des Gemeinderates der Stadt Heidelberg den Antrag, folgenden 
Tagesordnungspunkt aufzunehmen: 

Wir bitten die Verwaltung zu prüfen,  

1.  welche Straßen(abschnitte) im Pfaffengrund ohne getrennten Gehweg als verkehrsberuhigte 
Bereiche ausgewiesen werden können und 

2.  ob ein Verkehrsversuch zu einem stadtteilweiten Tempo 15 oder 20 möglich ist. 

 

Begründung 

1.  Im Pfaffengrund gibt es eine signifikante Anzahl an Straßen, die trotz fehlendem Gehweg und 
daraus folgender gemeinsamer Nutzung des Fahrwegs durch aller Verkehrsteilnehmer*innen 
als Tempo 30 ausgewiesen sind. Manche dieser Straßen werden zusätzlich einseitig beparkt, 
wodurch der nutzbare Querschnitt sich nochmals deutlich verringert und ein Ausweichen vor 
Autos fast unmöglich wird.  
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Nun folgend eine (im Zweifel nicht vollständige Liste) von Straßen ohne getrennten Fußweg im 
Pfaffengrund und individuellen, an einer beliebigen Stelle, gemessenen Querschnitten: 

An der Bahn - 380cm 

Finkenweg - 290cm 

Im Entenlach - 380cm 

Im Schaffner - 460cm 

Kuckucksweg - 250cm 

Lerchenweg - 445cm 

Pfaffengrundstraße - 470cm (wird zusätzlich noch einseitig beparkt - daher benutzbare 
Fahrbahnbreite etwa 250cm) 

Schräger Weg - 300cm (mit Hauseingängen direkt auf die Straße) 

Spatzenweg - 280cm 

Wir bitten zu prüfen, inwiefern die Umwandlung in verkehrsberuhigte Bereiche möglich ist, um die 
Verkehrssicherheit, insbesondere für die schwächsten Verkehrsteilnehmer*innen, zu erhöhen.  

2.  Des Weiteren bitten wir um eine Stellungnahme zur Einrichtung eines Verkehrsversuches zur 
Einrichtung einer Tempo-15- oder -20-Zone im ganzen Stadtteil (ausgenommen die 
Hauptverkehrsachsen Marktstraße, Steinhofweg und Kranichweg in den Abschnitten, in denen 
der Bus verkehrt). Es ist aus unserer Sicht nicht mehr zeitgemäß in Zeiten von Klimanotstand 
und verändertem Mobilitätsverhalten ausschließlich die Möglichkeiten eines 
verkehrsberuhigten Bereiches mit Schrittgeschwindigkeit oder Tempo 30 zu haben. Die 
verkehrsberuhigten Geschäftsstraßen mit Tempo 20 sind für Wohnsiedlungen ja nicht 
anwendbar. Hier könnte die Stadt Heidelberg vorangehen und deutschlandweit Maßstäbe 
setzen. 

g e z e i c h n e t  F r a k t i o n  B ü n d n i s  9 0 / D i e  G r ü n e n  
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